
D i e Erntezeit riickt näher. Ehe Ihr 
einen Binder oder Mäner bestellt 

besucht unseren Laden nnd laßt nncs die 

Verdienste der nenen Teering kllliiher nnd 

Binder erklären. Wir nahen eine volle 

Auswahl von Adern nnd Ernerson Milli- 

vatorgs nnd etliche kliinlinecs nmrnnf wir 

einen sehr billigen Brei-:- setzen. Tie 

Ztnndnrd Müder nnd Harten werden je- 

derzeit von uniJ auf Lager gehalten. mnnnn 

und besucht uns-J zn irgend einer Zeit. 

li. SllEElWl M- 
417 Pest sie zirasze 

GRÄND ist-AND, &#39; &#39; NBBI«(A81(Ä. 

Das Lesen ist viel 
zu kurz 

Euch alle Tage zu plagen 
bei dem heißen Wetter. Laßt 
uns Euer Heim kühl halten 
mit einem 

Dritt Amt Harima-Ofen 
Vollkommen sicher, kein 

Rauch, kein Schmutz, keine- 
ALche Backt ausgezeichnet, 
und schneller, Und kostet wem 

get als irgend ein Holz oder 
Kohlen-Ofen 

IIBENRB å co- 

» Männer- 
Oxfords 

CI ist jetzt Zeit niedri- 

ge schade zu tragen 

Wir haben gerade 
die Sorte die Ihr wünscht, 
in besserer Qualität und 
aiedtigeren Preier als 
Ihr irgendwo anders 
findet. 

Hebt uns-u »Recht« 83.50 Oxford- 

Pecow qut Scham-wem 

DECATUR ef- BEEGLE, 
Der Platz Schuhe zu kaufen. 

Stfzniäjgfc 

act-les Jukerksiantcs su- slletlei Ge- 
» 

sitt-Für Jeden etwas. 

In Dresden komthMnl 
o viel Gartenland auf den Kopf der 

visit-rang, wie in Berlin. 

Der Eisvogel gräbt jndie 
kfetwände metetlange Gänge. an deren 
Inde ekszest YYD Fischgräten baut. 

Wpthz F IIIUCIF .- 

m- kkMYIkU 
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T ie Lebensmitteipeeue 
in den Ver. Staaten haben seit dem 
Jahre 1898 eine durchschnittliche Stei- 
gerung von 83 Prozent erfahren. Am 
meisten smd die Preise von Mehl, 

Mel-, Gemüer Eiern und The- ge- 
n. 

Deutschlands Aus-fuhr 
bezissette sich im ahee 1908 auf 

einem Gesamt-enden von 6398,500,- 
5000 Mart. Davon eutsielen auf den 
Esxpctt nach Großbritauuien IMM- 
LM Osten-wuka wes-Iowa 
Pera-St — MM , Nie - 

W Es Wie-W E- 
womo w v Zoomo 

WF 

Mischtet Bruders-Von 
glahsb ich wer-USE daß ei Miit is. 
was se fis-se vun die Tempmnzlen 
sämisch, daß selle heemlich sank-; denn 
so, wie se nasche im ganze Lond. sei- 
Ieeweg ätte ice späte Mensche- Wams-; 
wol Wein-see in die Straße kniete-sauste 
«un singe, dann is schade ebbes ketz ing: 
ihne; entwedeti sen se tipse ever se 
hen en Nödche zu viel. So Sæche Ohr-L 
ich schiebt tin-bei nnd nssch net gesetz-te 
awee ich les alle Wochdkiwet in däi 

Zeitixkge. daß in die gekehrte Städt äxx 
alle Theeke Ema Land so Sitte-je ge- 
macht wette. Si wese mit Geer-ask 
how-e. daß Ninus-I ekies ums-krick 
driuke foll, as ersåe Wasser. Rau, ges 
Waise- id en schiee Ding me gut fix 
viel Sache, Wunders oh zum wasche 

Ich hob do terzkich en send Spotze 
geteert-sehe wie se bissie make im Gasse 
Se hen Stroh, Jeden un apekee Este 
gesenkt for Nester zu Lage Mk Je des-s 
geschafft wie die gute Kuli. Dabei 
sen se ewe ad durstig wette. Es Its-i: 
en Gräbeiche mit frisch Weiser der-« 
le den awee teens vun sesem gebeut-Je 
fund-ern fees km die Draus-esse tum- 

gekleddett, was gwd am III-se weite 
un den do un dort en Deoppe vqu 

Felle-ej Saft ubgekchnabelt Sen hist 
mich gelöst-n me ich hab zu mit sei 
weeit gefahr: «Gack, such itoeni so er 

atmseliget Evas wer wies besser is 
St Tage eise. die Spuke käme oh vixxx 

kseitsdze Eleekr. 
Biel Legt hen ais gemeem« djxccts 

rie Rehschesk wär enihcm drei-entsi- 
venickj, miser se sehen Ima. dek- se »ge- 
fuhkt maxi- Wie ich freilich sgeiejc 
has-. tzot felZe Cötrie en scheeachrues 
tei getahfj, käfeh tezahik tm t at- 
noch ebbes Gen- uf esse Bär-T c- baß 
se gong Ists-U lewe kann un braucht nix 
igu schiffe, wann se nek will. Es trat 
drum net DE- Csttkh wes-H Insekt weit 
samt-ern csge atmet-e Leis, kr- s ist Hek- 
fches sit-gehst herg. Nrsjs »Er-: Mee- 
ning war isäe Eäkkje Ti- ers-ei :.:·. 
Bann-Im se des -;-h gereiht daß Ei- 
Leit welle Hex-zustng Tesj im THE tzsi k: 
verkennt jin Kissen- jise We »Es-, r. 

am ärgste irr-er se gesckxiism di liege-e 
ihr noch geholfe derbei. Ich xzås Eåäz 
Tage, wes igh sehr-Hi gpkeyne E:. ««. DE ; 

wer vor m ke- Jsht zEMC wie se gl; 
do sei uns war. Es war grad II 
Pickkkick geh-alte warte tm risse e 
Leit hen Initig gekenzh Io Ließ esse 
Zeit gehet ben, is: die Wettlsschoftzt 
gehe. was nächst Bett-ei wor. Es list 
den Werth net seitab-L daß er so es 

Tchtcåite Biåxäö geOhu hei. TEO ho? es 
des Mist gewalt. daß vie Cärtie oh is 
feile Wetihxihaft neigekteppt is, wie set 
fo ihr Gewohnheet war. Ei waee user 
net meh as wie drei oder vier Mian 
dort. D’t Werth hol se seien-m bei 
Häuvi mit ihr qeschehlt tm es hot mit 
geschiene, ei Wer ihr ab ebbet in 
die Hand gebückt hät, enihau et M se 
arg setfchscfjeangeblinielh Dame bei 
er gest-he- «Jch den grad am Miete- 
Zu .e:n!::?: toch oh EenJ mit, net 
1-.««71, Crit-je .cdauht!« bot se 
ges-: di un : r Wetth hcst grad die 
thieiiekobkeL was noch schier halb 
vrsll ;-.-.-:t, vor ic« hiegeitelst Wie en 
Westetleech hol die Cjeti e die Voddel 
genumme un hot He uf d&#39;: Bode ge- 
schmisse, daß se in mused Stidee ge- 
ftp-ge is »Hu lt se krick hoi d r Werth 
gerufe, »«se muß for sellet Whisiie be 
zahle —- ek leicht en T-!,s-«1!e!!« -—— »Es 

» beanchi mich Niemand zu hrlte un ich 
Z loß mich oh vun Niemand halt-I hoi 
"fe gesoht. »Un do is Dei lumpiget 
Dhciler. Sellet Wbissie dhui viel we- 
niger Schade ufem Bode, es wie wann 
ihn die Rumdummies do gesosse hätte!«’ 
—- Dcnm is se zur Thüt naus 

Ebaut sinf Minute später war die 
Bat-find gestand voll Mensche im us 
em Danzblatz waee jusche noch Weibs- 
teiL Die Maundieit hen all get-deri, 
daß die Ciittie Nehfchen d’k Wiss-tie- 
boddel verschmisie hpt un se sen sammt 
for die Glasschetbe zu sehne Ufkoels hen se all oh en bot gedrunke un 

kundig is es Sange dyk ganz Nachmit- 
tag. Mk Werth hot wisse en Mann 
assielle zum Oelfe un et hoi en W 

M so mgniegi wie en Mpitiifer. 
ch will weite« daß die Bitnid an 

kelletwag is Hemmt 
W ODU Käse-etc ikfm diåMgse Wust n e gwi t »Es W About-Unent- vat me e 

derive besaß-L Un uf feile Art 
vie Metie genug Gexd gemacht, 

wkkiw fp denk ielfi mie, daß fe ims- 
Wetei bot Lohfe keins-, no 

se gewiss-i Gewa its-Ue 

M WF is PHO- ska « 

Nicht nur ..el1engo gute.« 
sondern die 

allerbeste Kleidung 

Das ist die Sorte; kommt zu unserem Laden 

und seht sie. Wir wissen daß Ihr-, wenn Jhr sie 
sorgfältig untersucht nnd seht wie ausgezeichnet sie 
passen, wissen werdet daß unsere die B e ft e ist. 

Unsere Kleidung ist nicht hoch im Preis. Wir ver- 

kaufen Anzüge von 

8850 bis 825.00 

nnd e:— sind auch gute Ali-zuge. Tse allerbesten die sur Held 3n erstehen 

sind. Wir luden lsuch ein, unseren Laden Zu besuchen nnd sie Fu sehen. 

Wir ersndsen lsnch nicht, sie 3n tnnsen ans-genommen sie gefallen lsndn 

Mir gehäter Eure Kund-schickt 

Grand Heilands grosser Titde mm Zunkrläscsigkr Kleiduka 

— sQ--.· 

Selbstrktstäuimelusz . 

» Jmfffsutks as ke- Use-Ich 

Tsie Seisstampu ilsknien ist eine 
Schgyeinkichtung im Thirktcjctje, die 
seit Langem bekannt ist: til-Er fic- ist, 
wie R. Legmder im »Bullrtig de Mu- 
HSMM sussfchrx keine Mbunq der 
heute lich-enden This-weih- for-dem 
diese Einrichtung gab es auch schon 
bei Formen, die vor lang-gen langer 
Zeit Iebtm und uns nur in den Ver- 
fteinetungcn von ihrer früheren Exi- 
stenz Kunde geben. Tic Selbstver- 
stümmelung oder. wie di: wiskni 
sämtliche Bezeichnung lautet. die 
Ankona-ais wurde in ihrer Beben-] 
tung zuerst von Frrdcrtm im Jahre 
1882 erkannt Man verstcåit darun- 
ter dir Erscheinung, daß gewisse 
Thierc- irn Stande Find, bestimmte 
Theile ihres Körper-k- nach irrmn Er- 
messen abznwrriem womit meistens 
auch die Fähigkeit verbunden ist, diese 
Theile mehr oder weniger wieder zu 
rrirtzm zu regeneriren. Am bekann- 
testen ist ja diese Erscheinung bei den 
Eidechirn und Blindschleichen, die ib- 
rrm Bis-folget den Stint-ans vor die 
Füße werfen; bekannt ilt auch, daß 
dieies Körperstiick, das M infolge des 
starken Nrrvenreizes noch längere 
Zeit lebhaft krümmt und bewegt, in 
gnvijlem allerdings ziemiich engen 
Grenzen nachsuwachlen vermag. Der 
Bruch· vollzieht sich nun nicht etwa an 

einer beliebigen Stelle und nicht zwi- 
lchen zwei Wiese-Ia des Schwanzes- 
landern ein bestimmter Wirbel br· 
on einer hiitvlogisth genau varacz 
neten Stelle in der Mitte durch, so- 
satp eine intensive Mastdarm-an- 
nunq als Folge eines«Reilet-es den 
nöthigen Zug ausübt ließet-ordent- 
lich verbreitet ist die Fähigkeit der 
Selbitamputation bei vielen Mel-ten 
und Krabben, deren lange Beine be- 
sonders Gefahr laufen, von Rinden 
gepackt zu werd-n Auch biet lind ge- 
wifle Stellen der Gliedmaßen von 

Anfang an iiir disn Bruch vorbereitet 
und ganz vritimmte Muskeln oder 
Muskelpartien iiir die Ausübung des 
Zuges und Druckrs vorhanden Der 
even genannte trangöiilckie Gelehrte 
weist nun daraus hin, das ein von 

tpm in den verschiedenen Sammlun- 
n unsers-schier fafkilst Krebs Gal- 

anatta Fauialt), ver uns von feiner 
Person nichts Inder-s in den Berti-si- 
mm tlidrendsen Wnslchichtm 

MI- Jsat als Melicke und 

—1-i»k-sng 
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ganz gisisscn Irrtriztaism im osk atm; 
bei den ietzt lebenden Kerbien der 
Bruch registmößig eintritt Von dem 
Leben der heute ais Fctfilien uns ers 

halten gebliebenen Thieren wissen 
wir nur is viel· wie wir aug- ihren 
unt-komischen Verhältnissen drein-gle- 
sen und aus dem Vergleich mit ihren 
heute noch lebenden Verwandten k- 

kaiben könnten: nm so interessantes 
ist die Erkenntnis daß jene isinmi 
vergangenen Formen bereits iibet ein 

Hilfsmittel im Kampfe its-MS Taf-in 
veriiigten, das, wie die Selbst-usuanl 
Mist-, einen scheinbar so gez-seen Ein-— 
griff in die körperlickzon Verhältniss-: 
und in das körperliche WisshlkxcithieiiY 
der mit diesem Vetcheitgigungcsmitteij 
aus-geeigneten Thiere bedkunr. 

s--.-2-»- -.--—-- .»- ».-.-.. 

Frische Muse-. 

Wer schmückte nichc gern fein? 
Zimmer mit frischen Bluman 
Znnwl jetzt, wo site uns in al-, 
lin Farben Locken und auch dem-ins 
die niickjt selbst ein Gärtchen deswan 
zu billigsten steifen Zugiinglich sinds 
Schuhe nur, dei- iie meist schon dem 
selten nich- W man sie vom 

Kampfe-las heimäringt Man sollte 
stumm niG in der Hand tragen, 
Monds-se- nicht auf einem weiten Br- 
st, sondern sie lieber in Papier rollen 
und in eine Tasche thun· Führt man 

keine Tasche mit sich. k- biiidc man 

bei Ums-ten Wetzen eine Schnitt-. um 

sdie Bengel des in Papier gsvicketi 
M Instinkt-T knüpfe sie zur Schlinge 

keins trage ist-Mäskchen an dieser. Das 
sLeepackem ielsdst ein ziemiich festes 
keepde schadet den Blumen nicht- 
wensn Oe ina- ioxsfältis dabei hing-. 
TM WMJUM It Mit-e 

sit-Obst mit Mee- Jeqi man 

calumex 
Baking 
P » de «« 

0 ! l 
Tag tin-me usikfosme Ase-L- 

rucrsey MS Du etnrm msJszks n 

Preis verfault wus. 

xlnter Zehn Hvanlxljeiten 
find es neun, deren Ursache einem unrcichnl ziusxtzndr NO- Bthes »Fu- 
zuichreibcn ist. Ein zutkkkläsiigcr Vlutrenngct m das txckfstxgc Heil- 
mittel für derartige Zustande 

Fort-P- 

Alpenkräuter 
findet als Bluttesnigungömittel kaum frmcsaleichem Er ist über ein 
Jahrhundert im Gebrauch; lange genug, um feinen Werth zu erpro- 
ben. Fratze nicht in den Apotheken danach. »Kann mit bei Spezial- 
Agenten bezogen werden. Um nähere Auskunft wende man sich an 

. DR- PETER FMNEY c- sONs cO., 
its-m sc- uoym Av-. entomo. tu- 


